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Das Hotel Neptun**** - Mehr Meer gibt es nicht! 

Das 4-Sterne-Hotel Neptun im Seebad Warnemünde ist das bekannteste der Mecklen-

burger Ostseeküste. Das Hotel befindet sich an der Seepromenade, der lange, flach ab-

fallende Strand von Warnemünde liegt direkt vor der Haustür, das Zentrum des Seebads 

ist nur wenige Minuten entfernt.  
 

Alle Zimmer sind komfortabel ausgestattet und bieten einen einmaligen Meerblick. Sie 

verfügen über Balkon, Bad oder Dusche, Bademantel, Minibar, Satelliten-TV, Telefon 

und Safe. Vom Balkon aus sieht man die großen Frachter, Luxusliner oder die Fährschif-

fe nach Norden ziehen. 
 

Etwas besonderes ist das Arkona Spa, das exklusive Wellness-Center mit einer Fläche 

von 2.400 Quadratmetern. Hier steht vor allem die Thalasso-Therapie im Mittelpunkt, die 

auf der belebenden Wirkung und den Heilkräften des Meeres basiert. So steht ein Meer-

wasserschwimmbad mit einer Wassertemperatur von 30° Celsius ebenso zur Verfügung 

wie eine umfangreiche Saunalandschaft, Thalasso-Wannen, Sonnenterassen und Ruhe-

bereiche. 
 

Das Haus verfügt über mehrere Restaurants, in denen Sie sich verwöhnen lassen kön-

nen. Das Angebot reicht von Fischspezialitäten über mediterrane Küche bis zu einer 

speziellen Thalasso-Vitalkost. Das reichhaltige Frühstücksbuffet sorgt für einen gesun-

den Start in den Tag. Einen ganz besonderen Ausblick genießt der Gast in der Sky Bar, 

die sich im obersten Stockwerk des Hotels in 64 Metern Höhe befindet und einen einzig-

artigen Blick über das Ostseebad ermöglicht. 

 

Seebad Warnemünde 

Das Seebad Warnemünde ist bereits seit 

1322 Teil der Hansestadt Rostock. 1817 

kamen die ersten Badegäste in das einst 

verschlafene Dörfchen. In den Folgejah-

ren entwickelte sich Warnemünde zu 

einem der beliebtesten und bestbesuch-

ten Ostseebädern Deutschlands.   
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Dreh- und Angelpunkt des Lebens ist die Seepromenade, die direkt hinter den Dünen am 

drei Kilometer langen Strand entlang läuft und an der sich auch das Hotel Neptun befin-

det. Wahrzeichen des Seebads sind die beiden Leuchttürme an der Mündung des Flus-

ses Warnow, der hier in die Ostsee fließt. Der jüngere und kleinere Leuchtturm steht an 

der Spitze der 530 Meter langen Westmole, die bei gutem Wetter – und ruhiger See – 

zum Entlangwandeln einlädt. Sein „älterer Bruder“ ist 37 Meter hoch, wurde 1897 erbaut 

und befindet sich am Beginn der Seepromenade. Zwischen der Seepromenade und dem 

Warnemünder Ortskern wurde 1910 der Kurpark angelegt.  

 

Zweites Zentrum von Warnemünde ist der Alte Strom. Hier, an einem ehemaligen 

Warnowarm, befinden sich neben einem Fischereihafen zahlreiche Cafes und Bou-

tiquen, aber auch ausgezeichnete Restaurants, die vor allem Fischspezialitäten anbieten. 

Über die drehbare Bahnhofsbrücke gelangt man in den Ortskern mit seinen alten schma-

len Gassen und der wunderschönen neugotischen Kirche. Die evangelisch-lutherische 

Kirche wurde am 1. Oktober 1871 eröffnet und besitzt Teile (Altar, Kanzel, Christopho-

rus-Statue, wesentliche Teile des Lesepultes und Teile des Gestühls) aus der aus 

dem 13. Jahrhundert stammenden Vorgängerkirche. 

 

Angedachte Ausflugsziele: 

 

Rostock 

Die Hansestadt Rostock ist eine kreisfreie Stadt in der nördlichen Mitte Mecklenburgs. 

Die traditionsreiche Universitätsstadt an der Mündung der Warnow ist gleichzeitig die 

größte Stadt Mecklenburg-Vorpommerns.  

 

 

Im Mittelalter war Rostock ein bedeutendes 

Mitglied der Hanse und eine der reichsten 

Städte des Bundes. 1419 wurde die Universi-

tät Rostock als erste Universität im Ostsee-

raum gegründet.  

Sehenswert ist vor allem die historische Alt-

stadt, deren Zentrum die prachtvollen Giebel-
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häuser in der Wokrenter Straße und am Neuen Markt bilden. In unmittelbarer Nähe be-

findet sich das Wahrzeichen der Stadt, die gotische Marienkirche aus dem 13. Jahrhun-

dert. Ebenfalls aus der Blütezeit der Hanse stammt das Rathaus, das im 18. Jahrhundert 

mit einer barocken Fassade versehen wurde.  

 

 

Güstrow 

Die Stadt Güstrow war einst Residenz der Herzöge von Mecklenburg. Von der Back-

steingotik bis zum Klassizismus beherbergt die Stadt ein reizvolles Architekturensemble. 

Das Güstrower Schloss ist das größte erhaltene Renaissanceschloss in Norddeutsch-

land. Im Schlossmuseum ist eine Sammlung niederländischer, deutscher und italieni-

scher Kunst ausgestellt. Einen kleinen Einblick in die 760-jährige Geschichte der Stadt 

gewährt der Dom zu Güstrow. 

Die Pfarrkirche am Markt gehört zu den Bauwerken des 16. Jahrhundert. Sie wurde 1509 

nach dem großen Stadtbrand von 1503 neu geweiht. Der Umbau zu einer dreischiffigen 

Hallenkirche erfolgte 1880 bis 1883. Zu den Kunstwerken zählen die Triumphkreuzgrup-

pe, der Flügelaltar, die Kanzel und der "Engel der Hoffnung" von Ernst Barlach. 
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Bad Doberan  

Bad Doberan liegt zwischen Rostock und Wismar und wurde erstmals 1177 urkundlich 

erwähnt. Das Münster, die Kirche aus dem 14. Jahrhundert, gehört zu den schönsten 

hochgotischen Backsteinbauten und gilt als das bedeutendste mittelalterliche Bauwerk in 

Mecklenburg-Vorpommern. Das im Wesentlichen erhaltene zisterziensische Ausstat-

tungsprogramm ist weltweit einzigartig. Über die Jahrhunderte war das Doberaner Müns-

ter beliebte Grablege mecklenburgischer Herzöge und vieler Adliger. 

 

 

 

Fischland-Darß-Zingst 

Fischland-Darß-Zingst ist eine 45 Kilometer lange Halbinsel zwischen Rostock und Stral-

sund. Sie trennt die Darß-Zingster-Boddenkette von der offenen Ostsee. Der östliche Teil 

von Zingst und der Mittelteil des Darß' sind Teile der Nationalparks Vorpommersche 

Boddenlandschaft.  
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Fischland ist eine Landbrücke, die das Festland mit dem Darß verbindet. Auf Fischland 

liegen die drei Ostseebäder Dierhagen, Wustrow und Ahrenshoop.  

Seit Jahrtausenden ändert sich der Küstenverlauf ständig. Der Darß war einer der be-

rühmtesten Urwälder Deutschlands, bis 1945 lebten hier die letzten wilden Wisente 

Deutschlands. Heute stehen große Teile des Darßes unter Naturschutz und gehören 

zum Nationalpark Vorpommersche Boddenlandschaft. Seine Flora und Fauna weisen bis 

heute eine große Vielfalt auf. Der Nationalpark dient dem Schutz und dem Erhalt dieser 

Landschaft mit ihren Dünen, Nehrungen, Küstenseen, Windwatten und Salzgrasinseln, 

ihrer typischen Tier- und Pflanzenwelt, den Steil- und Flachküsten mit natürlicher Dyna-

mik, den naturnahen Waldbeständen und dem größten Kranichrastplatz Mitteleuropas. 

Die Natur kann sich in diesen Räumen frei entfalten, die wirtschaftliche Nutzung wird 

zurückgenommen und erfolgt gebietsweise traditionell.  

 

Mecklenburgische Seenplatte 

Die im Laufe der letzten Eiszeit und danach entstandene Mecklenburgische Seenplatte 

gilt mit ihrer verzweigten Gewässerlandschaft aus über tausend Seen, Flüssen und Ka-

nälen als größtes geschlossenes Seengebiet Europas. Die Mecklenburgische Seenplatte 

gehört neben der Masurischen Seenplatte und der Pommerschen Seenplatte zu den drei 

großen Seengebieten südlich der Ostsee.  

 

 

Heiligendamm und Kühlungsborn 

Heiligendamm und Kühlungsborn sind die 

ältesten Seebadeorte Deutschlands. Seit 

seiner Gründung war Heiligendamm das 

eleganteste Seebad in Deutschland. Bis in 

die 30er Jahre hinein verbrachte der euro-

päische Hochadel, inklusive der Zarenfa-

milie, hier seine Sommerfrische. Mit 3.150 

Metern Länge verfügt Kühlungsborn über 

die deutschlandweit längste Strandprome-

nade. 
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Im Reisepreis nicht inbegriffen:  
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